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Herren Kreisliga A Gruppe 2

TTC Elzach : TTC Blau-Weiss Freiburg III 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Gehring für den TTC Elzach in der Herren 
Kreisliga A Gruppe 2

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Elzach am Freitagabend
in den Armen: Ziegler / Gehring hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3 Stunden
Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (33:30 Sätze) in der Herren Kreisliga A
Gruppe 2 Partie gegen den TTC Blau-Weiss Freiburg III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Andreas Gehring, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim 8:11, 11:8, 11:5, 11:5-Erfolg gegen Décard /
Zimmermann kamen Ziegler / Gehring nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Auf Messers Schneide stand wenig später das Match zwischen Rombach / Kern
und Wunsch / Kapteinat, ehe sich die Gastspieler mit 10:12, 12:10, 11:4, 8:11, 7:11 durchsetzten.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Neumaier / Kraus das Spiel gegen Beck / Meier mit 1:3 verloren. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Lange mit Norbert Wunsch ringen musste Markus Ziegler in einer aufgrund der TTR-Werte
zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Andreas Gehring konnte im Spiel gegen
Bernhard Décard einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit 3:1 siegte
dann Manuel Rombach gegen Rainer Kapteinat und gab dabei nur einen Satz ab. Michael Kern
überzeugte im Match gegen Julian Zimmermann, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Gabriel Neumaier seinem Gegner Tim Meier letztlich beim 5:11, 11:9, 7:
11, 11:13 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich
werden. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Lukas Kraus letztlich parat, um Felix Beck
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TTC Elzach und des TTC Blau-Weiss Freiburg III in die Box. Es war ein langes
Spiel, bis Markus Ziegler seine 2:3-Niederlage gegen Bernhard Décard quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-
Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:12 (Ziegler) und 8:7 (Décard). Zwar brachte Norbert
Wunsch Andreas Gehring phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Andreas Gehring
mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen
erwartete Partie. Nach diesem Einzel steht Gehring somit bei 6 Siegen und 13 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Wunsch ein 6:8 ausweist. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Manuel Rombach beim 0:3 gegen Julian Zimmermann. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Rombach damit auf 2, während er bislang 6 Erfolge
seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Beim 3:
1-Erfolg von Michael Kern gegen Rainer Kapteinat ging nur Satz 1 verloren. Durch den Ausgang
dieses Einzels hat Kapteinat nun 3 Siege und 5 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison
stehen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Felix Beck war für Gabriel Neumaier schlussendlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim 3:1-Sieg von Lukas Kraus gegen Tim Meier
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ging nur der erste Satz verloren. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7
für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Ziegler /
Gehring kamen mit der Spielweise von Wunsch / Kapteinat am Tisch gut zu Recht und mussten
schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Elzach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den ESV Freiburg am 02.02.2024 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team
des TTC Blau-Weiss Freiburg III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 23.02.2024
gegen den AV GER.Freib.-St.Georgen II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TTC Elzach

Doppel: Ziegler / Gehring 2:0, Rombach / Kern 0:1, Neumaier / Kraus 0:1 
Einzel: M. Ziegler 1:1, A. Gehring 2:0, M. Rombach 1:1, M. Kern 2:0, G. Neumaier 0:2, L. Kraus 1:1 

 TTC Blau-Weiss Freiburg III
Doppel: Wunsch / Kapteinat 1:1, Décard / Zimmermann 0:1, Beck / Meier 1:0 
Einzel: B. Décard 1:1, N. Wunsch 0:2, J. Zimmermann 1:1, R. Kapteinat 0:2, F. Beck 2:0, T. Meier 1:
1


